O

A e it SR T IR

...
%
&
X
»
-
~
‘-
1,
»

EE Sy Tier.

aip X 9%




T — e
T e P A T L N

o

e R L R AT v e T I

P
e L
-



Sehtes

Ghren Sedachenif

aBeldyes derr Weiland

o6t Ehrioiedigen in SOLE andictigen und
odjroohl Sodyioodlgelabeien Heven g

Soervn. Lorifopd
Sobann Funaio,

S e . ) .o
Sines Sodh Shriviirdigen Minifterii det Grof
fepaft Weenigerove Wolmeritirten Seniori und deg
Beyyden Semeinden 3u Aiten-nnd Dalingerode fven
fleiflig getoefenen Prediges
. Nachdem decfelbe
om Sonntag Edtare inSiften Jabte feines Altersund suftenTabe feined Prei
Diger Ambts in feinem SEfu entfdylafen und am Sonntag Judica
; in fein Begrabnif bepgefeset murde
Micleidendt abfiatten wolte des Berftorbenen verbundener Frennd

s o] g

; Jm Jabr, da felbiger betranrete E oy
Heve CheIfioph Jobann RVaglVe WobL, VerDienter PreDiger In ALfen:
toDe glebt felnnen Geift aVF,

WERUIGERODIE,

Dpncts Michael Anton Gn;ud,j.fjvd)‘stdﬁ. Stolb, .ﬁofa%ud)btucfth
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ObwobIEHLIdIGEt /- ein
: Wunfeh iff num echidvet,
- Dadu alt/Sebens fatt / ves Lebengs
3iel eveiht 5
DeinSdHmerBund Keandheits-Stand
' i Seeude iff verfehrer/”
Di¢ Keandheit abgetiirie, die By
- o - tooeden leidjt
Die fohtoere Alfers Laff befdhocute
oeine Blieder)
Die Keandfeits- Biiwde madie dic guofen SHmerss
. und Pein/ .
Arthritis ielf den $eib in Shivachheit fiets darnicder
Deum folnfdtedeitte Seel davon Befrent 5u foyn.
Bleichroic eits Acbeitd-SRann bety feinen Aebeits. Lafren
-~ Sidy nady dem Abend febnt/ unbd eilet 3u dev Ruby
S toie ein Toandetsmann im Haufe tofnfdt su vaften/
Wenn Regen Feoff und Wind auf ipn frieme heftig u°
So war dein Selnen and)/ mit feuffien untermenget/.
Dag der Hillfeeiche BOLE mit feiner Hilfe Fam :
Dodh toeil dev &Shmerss bey dit in efivas toat verlinget/
o batft du deinen BOLE/ daf Ge vich 51 i nifum.
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eitare foar der Tag / an weldenSOLe eehdret - ¢
Dein dchen wd Sebeth/ dein feuften und dein Flehn/
©a ¢ dic um viee Lhe ein felig Cud befevets. (53
" Und deiner Scelen fich Seint Snaden-Antli fen.
o fafi GefveHey @ﬂtd)t( ou-deiuen Sauf yollendet/.
Lind iver acbBis Jabr vein Leben Dingebracht. - -
Rody mebe ald funfsis Tabe findbin/ a8 BOLE gefendet
i in den Weinders Hec: Ou Haft roobl niche gedadht/
Daf du fo lange Tafht im Amie folteft fehen/
Lind die Suledigung in Alter wirde feyn/
Auch deine Lebens:Seit im SKeeh su Ende geheny

Didh feinen trettert KNeHE/ sum Himmet vufen ein

Seum fangt dn SEUCE KNt / vie redte Himmetss
: Seeude ¢

LALALe foar dit fulbfE ein vechter FrEUdCN-Tagy/
Gin Tag/dee vid) ecfeeut nadh audgeftandnem Leyyde/

Lnd fifeet dich su GOt/ befrent von aller Plag’,
$aft du in diefer Welt viel Hevbeleid erfabren/

Und ifedeins Slaubens-Sdhiff mit Wellen oft bedeckt
$aft du bety deittern Ame in cinund funfsig Sahren

Ded bittern Sveues. Keld aug BOLtes Hand ge-

AR HIEE gefhmedt ;
o ift dit dody dein SOLE effAndig tren verblichen/
Lnd fat accufen dich von deiner Avbeit ab ;
Digtoeil veitt Rahme iff ing Ledons:Budy gefehriebens
Drum freut fich deine Seel ;%Dtg‘ veide b feinen

. : fab. ‘

Di¢ BrabSMrift / o ich dic um Dencimabl folte fhreiben,
Sat (anaffens fdon vecdient dein vedlidhes Semutf.
Drum sum Sedddenif foll vec Bee dev Nachtoelt Hleiben/
en jeder fefen mag/ fo-diefed Blat anfieht
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$iev ticat ¢in Senior umd_treuer GOtHB
Wnedyt/

D Sebens Hets und Sinn aubfcic%tig/ fblecht
s and recht/

SSill gleich b diefe SBelt nach ihren Sabue
; Sinn ridyten/

SSitd dody fein Hitmmeld-Glang den falidhen

IWahn vernidhten,

L& ey O gebft du theuver Mann/ aus diefen Weltgetimmel/
NN LInd fwendeft dich 3u SOt nadhy feinem Freuden-Himmel,
QRCH  Da Cngel um didy fenn/ in fieten ueuden fyroedft
Da didy driicke Feine Noth/) und nur bey FEu lebft.

Db du gleidy in der IBelt haft vieles ausgeffanden/
Dody lebet deine Seel ) bey SOt in Freuden Lanven/

Da ftete Jriiblings-Luft Ha feine finfire Nadyt

RNody raudyes Witter ift/ da alles joudiBet/ lache.
Warin gleidy hier deinen Leiby die finfive Sruffe vevfchlicfet/
Die Secle dody gleichroobl ) dex Himmels-Lufe genieffet.

Drum ihr Betrubete) heme euven grofien Scmers/

Mit teoft verbinbe SOtE/ cuer Seel Seift und Hevg.

Diefes woite feinem alten Heren Prediger ju Ehren v i
aber jum Qmﬂbinbmfﬁ?m 840 COHm B DCelofienen .

Sofann Andreas gcggevici/
it,
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Shren Sedicbenif

aBeldhes dem Weiland

s0ff Eheioiicdigen in BOLE andichtigen unb
Docgiondl Sodioodlgelaheten !;)mn H

i Fngio,

tiolitdigen Minitterii et Gtaf

e Wolimeritirten Seniori und dep
Dent 3u SHten-pnd Daclingevode fven
lig getvefenen Prediger

Nachdem derfelbe

ften Sabre feines Alters und siftenTabe feined Prei
n € ent(dylafen und am Sonntag Judica
Begrabnif bepgefesset ourde

ften touite bes %etftorbmcn\hetbunmet Feennd
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	Letztes Ehren Gedächtniß Welches dem Weiland Hochwohl Ehrwürdigen in Gott andächtigen und Hochwohlgelahrten Herrn Herrn. Christoph Johann Rungio, Eines Hoch Ehrwürdigen Ministerii der Grafschaft Wernigerode Wohlmeritirten Seniori und der beyden Gemeinden zu Alten- und Darlingerode ... Prediger Nachdem derselbe ... in 81sten Jahre seines Alters ... entschlafen und am Sonntag Judica in sein Begräbniß beygesetzet wurde Mitleidendt abstatten wolte des Verstorbenen verbundener Freund L. W. L. M. Jm Jahr, da selb
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